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 Heur gegen fert mehrer, weil der Prandtwein 
   starckh abgangen vmb 1066 fl. 25 kr. 
 
[fol. 43v] 
 

 Einnamb an neuem Auff- 
        schlag vom Pier vnd Prandtwein 
 
Diss Jar sein, wie fol. 38 zusehen,72 verschlissen 
  worden 19187 ½ Viertl Pier, von iedem Vass  
  der neue Aufschlag ain Gulden, trifft in  
  Summa    

19187 fl. 30 kr. 
 

Dann so sein auch Folio diss verkaufft worden 
  245 Emer 55 Mass Prandtwein, vom  
  Emer 2 Gulden Aufschlag, thuet 

         491 fl. 50 kr. 
 

 Summa Einnamb deß neuen Pier-  
  vnnd Prandtweinaufschlags thuet 

 
  19679 fl. 20 kr. 

 
Heur gegen fert mehrer, weil mehrer Pier 
  vnnd Prandtwein verschlissen worden vmb 

    2351 fl. 42 kr. 3 ½ hl. 
 
[fol. 44r] 
 

 Einnamb an Gerbengelt 
 
 Diß Jar ist an Gerbengelt ainzigerweiß nach  
    vnnd nach eingangen vnd aufgehebt worden 
           126 fl. 54 kr. 
 

 Summa per se           [126 fl. 54 kr.] 
 

Diß Jar mehrer wider fert, weil daß Sudtwerch 
  starckh ganngen vmb 46 fl. 27 kr. 

 

                                                 
72 Sh. oben, S. 51. 


